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Italien . 127

Livorno , eine anſehnliche , woßlgebaute und

ſchoͤne Stadt , am Meere , welche unter allen italteni⸗

ſchen Staͤdten die
fabeſt treibt , mit einem

Hafen , denalle ſeefa e Nationen fleißig beſuchen
weil er ein Fretehhafen ſt. Es giebt zwar

Freyhafen in Italien ; aber in keinem

ſo groß als hier , Denn hier findet ö
und keine ander Abgabe ſtatt als 85

oem Bolleh
0 auf ſeine Größe oder auf die darin bez

eine maͤßige Abgabe A wird .

m Steigen , ob⸗Dadurch iſt d
——

ndel noch immer im

nigleich der H08 cht der beſte iſt .
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Der Kirchenſta
Pabſtes , oder desje
Oberhaupt der gan

lichkeit iſt , und als ſolch
und Kaiſer praͤtenditet .
cher heyrathen darf : ſo kann

ſtenthum erblich ſeyn . Soi itſch
den Hochſtiftern , und in

555 mit —ſtaat . Nach dem Tode eines Pabſtes wird

Pabſt gewaͤhlt, und zwar von und aus den Card
len , welche nach dei Pabſte die vornehmſten Ge

chen in der latholiſchen Kirche ſind . Ihrer
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